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Welche Teile der Pflanze verwende ich?
Wie viele verschiedene Pflanzen nehme
ich?

Wie viel nehme ich von jeder Pflanze?

Beispiel fiir ein Lebenselixier

Sammelorte, Sammelzeit, Trocknung,
Lagerung und Dosierung

Sammelorte

Zeitpunkte zum Sammeln

Trocknung und Lagerung

Einnahme

Pflanzenportraits

Die vorgestellten Pflanzen nach den
Haupt-Planetenprinzipien
Die vorgestellten Pflanzen nach ihrer



Hauptwirkung im Lebenselixier

Anis
Pimpinella anisum

Baldrian
Valeriana officinalis

Barwurz
Meum athamaticum

Betonie
Betonica officinalis

Bohnenkraut
Satureja hortensis

Borretsch
Borago officinalis

Dill

Anethum graveolens



Eberraute
Artemisia abrotanum

Engelwurz
Angelica archangelica, Angelica sylvestris

Enzian
Gentiana

Fenchel
Foeniculum wulgare

Galgant

Alpinia officinarum

Ganseblimchen
Bellis perennis

Gelbwurz
Curcuma longa

Gewlrznelke
Syzygium aromaticum



Ginseng, Panax Ginseng

Guajakum
Guaiacum officinale

Holunder
Sambucus nigra

Ingwer
Zingiber officinale

Johanniskraut
Hypericum perforatum

Kalmus
Acorus calamus

Kardamom, Gruner
Elettaria cardamomum

Klette, Grolke
Arctium lappa



Konigskerze
Verbascum thapsiforme

Koriander
Coriandrum sativum

Kimmel
Carum carvi

Lavendel
Lavandula angustifolia

Liebstockel
Levisticum officinale

Lilie, Weilke

Lilium candidum

Linde

Tilia cordata

Lorbeer
Laurus nobilis



	Impressum
	Titel
	Danksagung
	Inhalt
	Vorwort
	Kurzer geschichtlicher Überblick
	Der Weg zum Lebenselixier
	Unterschied in der Herstellung von Tinktur und spagyrischer Essenz
	Herstellung einer Tinktur
	Herstellung einer spagyrischen Essenz

	Die drei Prinzipien Sal, Merkur, Sulfur
	Das Ziel der Spagyrik
	Sal, Merkur, Sulfur
	Trennung, Reinigung und Wiedervereinigung

	Die Praxis – Zubereitung eines Lebenselixiers
	Die Hilfsmittel

	Die Herstellung
	Vorbereitung
	Ansetzen der Tinktur
	Destillation – Gewinnung von Sulfur und Merkur
	Gewinnung des Pflanzensalzes (Sal)
	Wiedervereinigung von Sal, Merkur und Sulfur
	Zirkulation
	Anmerkungen und Tipps:

	Einführung in die Signaturenkunde
	Analogie Planet – Pflanze – Mensch
	Jupiter
	Sonne
	Mars
	Venus
	Merkur
	Mond
	Saturn
	Die Planetenkräfte im Menschen in der Übersicht
	Die Planetenkräfte und ihre Signaturen in den Pflanzen

	Kleiner Exkurs: Astromedizin
	Zuordnungen gemäß der Astromedizin

	Die Zusammenstellung der Zutaten
	Welche Pflanzen soll ich nehmen?
	Welche Teile der Pflanze verwende ich?
	Wie viele verschiedene Pflanzen nehme ich?
	Wie viel nehme ich von jeder Pflanze?

	Beispiel für ein Lebenselixier
	Sammelorte, Sammelzeit, Trocknung, Lagerung und Dosierung
	Sammelorte
	Zeitpunkte zum Sammeln
	Trocknung und Lagerung
	Einnahme


	Pflanzenportraits
	Die vorgestellten Pflanzen nach den Haupt-Planetenprinzipien
	Die vorgestellten Pflanzen nach ihrer Hauptwirkung im Lebenselixier
	Anis
	Baldrian
	Bärwurz
	Betonie
	Bohnenkraut
	Borretsch
	Dill
	Eberraute
	Engelwurz
	Enzian
	Fenchel
	Galgant
	Gänseblümchen
	Gelbwurz
	Gewürznelke
	Ginseng, Panax Ginseng
	Guajakum
	Holunder
	Ingwer
	Johanniskraut
	Kalmus
	Kardamom, Grüner
	Klette, Große
	Königskerze
	Koriander
	Kümmel
	Lavendel
	Liebstöckel
	Lilie, Weiße
	Linde
	Lorbeer
	Löwenzahn
	Majoran, Origanum majorana
	Meisterwurz
	Melisse
	Minze
	Muskatblüte
	Muskatnuss
	Myrrhe
	Nelkenwurz
	Ochsenzunge
	Pestwurz
	Pfeffer
	Quecke
	Rainfarn
	Rose
	Rosmarin
	Safran
	Salbei
	Sandelholzbaum
	Sarsaparille, Stechwinde
	Schafgarbe
	Schlüsselblume
	Schöllkraut
	Süßholz
	Tausendgüldenkraut
	Thymian, Thymus vulgaris
	Veilchen, Duft-
	Wacholder
	Walderdbeere
	Waldmeister
	Weihrauch
	Weinraute
	Weißdorn
	Wermut
	Ysop
	Zimtbaum
	Zinnkraut, Schachtelhalm
	Zitrone
	Zitwer

	Rezepte aus alter und neuer Zeit
	Rezepte ohne Destillation und Veraschung
	Karmelitergeist
	Danziger Goldwasser
	Ein gutes Weinbeerenwasser
	Theriak des armen Mannes
	Rezepte für die Küche
	Elixier für Kinder
	Schwedenbitter nach Maria Treben
	Kleiner Schwedenbitter
	Schwedenbitter nach Ignaz Schlifni
	Theriak venezian
	Schwedenbitter

	Historische und moderne Rezepte mit Destillation
	Goldwasser von Doktor Andreo
	Aqua Cephalica aromatica – Lebenselixier für Kopf und Magen
	Der Königin von Ungarn Wasser
	Ein ander kräftig Herzwasser
	Aqua Vitae mulierum – Weiberaquavit
	Ein köstliches Krafftwasser
	Elixier zur Herzstärkung nach Christian Heimüller

	Aufwändigere Rezepturen mit besonderen Zutaten
	Beispiel für ein Elixier mit Schwerpunkt Herz
	Stärckendes Herzwasser nach Friederich Hoffmann
	Tinctura Vitae
	Theriaca Mulierum (Theriak für Frauen)


	Liebeselixiere
	Was sind Aphrodisiaka?
	Aufgaben und Wirkungen der Aphrodisiaka
	Anmerkungen und Tipps

	Liebeselixier-Grundrezept
	Zubereitung des Muschelrohmagisteriums
	Zubereitung des Karottenkrauts
	Zubereitung der Tee-, Kaffee- und Kakaoaufkochungen
	Elixier „Allroundstärkung“
	Aphrodisiaka in der Übersicht


	Anhang
	Der Stand der Gestirne bei spagyrischen Arbeiten
	Die Würden
	Die Aspekte
	Die in diesem Büchlein erwähnten Namen und Werke
	Hilfreiche Adressen
	Literaturnachweis
	Glossar


	Buchtipps

